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Aufbau

• Der Weg zur Idee
• Die Umsetzung
• Mediastrategie
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Briefing

• Bekanntmachung: 
 Uhu Verso ist der erste Sekundenleim für unterwegs, der alles klebt und alles löst.

• Imagebildung: 
 Das verstaubte Image soll weg und der Leim rein in den modernen Alltag.

• Botschaft: 
 Immer eine zweite Chance. Uhu kann alle Fehler rückgängig machen kann.

• Zielgruppe: 
 Alle Altersklassen sollen über möglichst alle Medien angesprochen 
 werden – insbesondere haushaltführende Personen mit Versuchsdrang.
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Umfrage

Wir wollten die Marktchancen von Uhu Verso in Erfahrung bringen und haben 
eine Umfrage durchgeführt. Die per Mail kontaktierten Personen (50 Stück)  
wurden einerseits gefragt, was sie am bisherigen Klebeprozess stört. Andererseits 
wollten wir wissen, wozu sie den neuen Uhu Verso einsetzen würden.
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Feedback 1: Ärgernisse beim herkömmlichen Kleben

Ein Grossteil der Befragten empfindet es als ärgerlich, nach dem Kleben verklebte 
Finger und Rückstände vorzufinden. 

Vielfach wurde bemerkt, dass es nervt, einmal Geklebtes nicht mehr lösen zu können.
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Feedback 2: Mögliche Einsatzorte von Uhu Verso 

Zwei Drittel der Befragten würden den Leim praktisch überall, 
wo geklebt werden soll, einsetzen.

Vielfältige Einsatzsituationen (Schuhabsatz, Scheiben, Kühlschrank, Plappermäuler, 
im Kindergarten, Bikini, Flatscreen-TV, Zahnspangen).
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Fazit der Umfrage: Uhu Verso wird überall eingesetzt

• Es ist nicht das Rückgängigmachen von Fehlern, welches den Reiz von 
 Uhu Verso ausmacht.

• Der neue Leim würde vielmehr – wegen seiner Vorteile gegenüber  
 dem herkömmlichen Leim – überall und für alle möglichen Objekte eingesetzt.

• Damit werden nicht nur das Kleben, sondern auch andere 
 konventionelle Werkzeuge mancherorts ersetzt.
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Insight

Wir müssen neue Wege gehen 

• Die Botschaft „Immer eine zweite Chance“ entspricht nicht den Bedürfnissen. 
 Sie führt zu weit weg vom antizipierten Produktnutzen.

• Da es sich um eine Produkt-Innovation handelt, soll das Produkt und 
 seine Funktionalität im Zentrum stehen.
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Zentrale Qualitäten

Wir möchten den Menschen die Vielseitigkeit und das breite Einsatzgebiet 
von Uhu Verso aufzeigen und fokussieren auf folgende Qualitäten: 

• Kleben und lösen in nur drei Sekunden.

• Im Alltag – zuhause und unterwegs. 

• Einsetzbar für alles.
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Praktisch für alles. 
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Idee

Wie beweisen wir, dass Uhu Verso praktisch für alles ist? 

Wir zeigen Alltagsprobleme, in denen Uhu Verso künftig eingesetzt wird. 
Situationen, die bisher anders gelöst wurden. Dank der Innovation Uhu lassen 
sich jetzt viele Herausforderungen des täglichen Lebens origineller lösen.
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Printanzeigen

Die Kampagne wird mit einer wahren Geschichte lanciert. Zuerst wird eine  
kürzlich publizierte Meldung als Anzeige im 20 Minuten platziert. Ein  
Knabe klebte sich am Bett fest, um nicht in die Schule gehen zu müssen.  
Die Befreiungsaktion war alles andere als entspannt.

Auf der Folgeseite (Doppelseite) erscheint dann das Keyvisual der Kampagne.

Gleichzeitig schalten wir einen Online-Banner, mit identischem Mechanismus.
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Plakatkampagne

Plakate sind für diese Kampagne essentiell. Sie werden im Alltag und unterwegs  
betrachtet – dort, wo der Leim auch wirklich praktisch einsetzbar ist.  
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Guerilla

Nebst Plakaten und Anzeigen wollen wir die  
Kunden auch in ihrer Freizeit erreichen. Dort, wo  
man mit einem Uhu Verso aus einer misslichen  
Lage befreit wird und an die Vorteile von Uhu Verso  
erinnert wird.

  





Abschlussarbeit ADC/BSW-Kreativschule 2007/08               Zürich, 18. Januar 2008

Seite 27



Abschlussarbeit ADC/BSW-Kreativschule 2007/08               Zürich, 18. Januar 2008

TV Spot

Um die Leute zu Hause zu erreichen, soll neben Print flankierend auch 
TV eingesetzt werden. 
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Einstellung: Supertotale.

Eine ältere Frau (ca. 70 Jahre) sitzt 
draussen in einem Strassencafe – es 
ist Nachmittag und sommerliches 
Wetter. Sie trinkt genüsslich ihren Kaffe, 
scheint abwesend und in Gedanken 
versunken, aber zufrieden. Als würde 
sie in Erinnerungen schwelgen.

1.

Kamera: Vogelperspektive auf den 
Schauplatz. 

Ein ungestümer Kerl braust auf einem 
Skateboard (oder auf Rollschuhen) in 
rasantem Tempo um die Ecke und in 
Richtung der älteren Dame. Er scheint 
ein klares Ziel vor Augen zu haben.

Spot 1: 
Die alte Frau und das Café
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Einstellung: Close up.

Wir sehen die Tasche, welche von 
der älteren Dame achtlos neben  
dem Tisch platziert wurde. Plötzlich 
kommt die Hand des jungen  
Wilden ins Bild, er greift blitzschnell 
danach. 

Einstellung: Totale

Der Skateboarder kann die Tasche 
nicht entwenden, diese scheint  
am Boden festgeklebt. Stattdessen fällt  
er hin. Er möchte es nicht richtig  
glauben und reisst weiter an der Tasche.
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Einstellung: Schwenk nach links. Die 
Frau kommt ins Bild. 

Der Unhold lässt von seinem üblen 
Vorhaben ab und macht sich missmutig 
und ungläubig aus dem Staub.

Die Dame scheint die ganze Aufregung 
gar nicht mitbekommen zu haben. 
Sie schlürft weiterhin in Gedanken 
versunken ihren Kaffee.

Einstellung: Totale auf Bodenhöhe

Wir sehen die Tasche, die noch immer 
gerade wie eine Eins steht. Die ältere Frau 
kommt ins Bild und setzt den Leim seitlich 
unter der Tasche an und entfernt diese mit 
grosser Leichtigkeit.
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Einstellung: Supertotale

Die Dame verlässt das Cafe mit 
langsamen Schritten.

((Voice Over, Männerstimme))

„Praktisch für alles“

((Voice Over, Männerstimme))

„Uhu Verso klebt und löst in 3 Sekunden“
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PRAKTISCH FÜR ALLES.
Uhu Verso klebt und löst in 3 Sekunden.
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Mailing

Bei Produkten fürs Hand- und Heimwerk ist Beratung sehr wichtig. Der Kunde im 
Hobbycenter lässt sich angesichts der grossen Auswahl gerne beraten. So ist es 
wichtig, auch die Entscheidungsträger am POS mit dem Produkt vertraut zu machen. 

Wir versenden ein Mailing an Ein- und Verkäufer in Hobbycenters, an Geschäftsführer 
und Opinion Leaders aus der Heimwerkerszene (Kleine Geschäfte, Blogs etc). 

Uhu Verso ist so praktisch, man möchte ihn am liebsten am Gurt tragen. Das Mailing 
besteht denn auch aus einem Gurt (Mann/Frau) mit Uhu-Verso Etui.
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POS

Am POS wird der Kaufentscheid gefällt. Gerade bei einem neuen Produkt 
ist der Kontaktpunkt am POS besonders wichtig. 

Bereits am Eingang sollen die Leute inspiriert werden. Vor den Eingängen 
von Hobby-Centers werden Outdoor-Massnahmen realisiert. 

Vor dem POS sind Hundehaken angebracht. Nur hat es nicht genügend 
Haken – der zusätzliche Hund wird mit der Leine an die Wand festgeklebt.

Derselbe Mechanismus mit Fahrrädern. Es werden echte Veloständer installiert, 
alle besetzt. Das zusätzliche Velo wird an die Wand geklebt.
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Im Laden selbst weisen Uhu-Fussabdrücke 
den Weg zum Regal mit Uhu-Produkten. Ziel ist  
das Computerspiel Grab & Win.
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Der Kunde kommt an Regalen vorbei, die ihn ebenso interessieren. Werkzeuge, 
die nichts mit Leim zu tun haben – aber in ihrer Funktionalität mit Uhu Verso 
verwandt sind. 

Wir holen den Kunden dabei punktuell ab und zeigen, dass die jeweiligen 
Gegenstände genau einen Zweck verfolgen. Uhu aber praktisch für alles ist.
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Am Regal angekommen hat der Kunde die Möglichkeit, das Spiel 
Grab & Win zu spielen und Sofortpreise aus dem Uhu Sortiment zu gewinnen. 
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Internet

Das Spiel wird von der Uhu Verso Microsite eingespeist und kann auch online gespielt 
werden. Dabei geschieht eine spielerische, interaktive Auseinandersetzung 
mit der Marke.

Grab&Win spitzt den Produktnutzen zu: Uhu klebt und löst in nur drei Sekunden.

Mit den Pfeiltasten wird der Greifarm im Kubus bewegt. Mit der Taste K wird geklebt, 
mit der Taste L gelöst. Als Hauptpreis winkt eine Reise nach Paris – der Eiffelturm  
ist auch entsprechend schwierig zu ergreifen. 
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Das Game wird online beworben – dort, wo die Menschen Lust haben, zu spielen.  
Banner werden auf grossen Plattformen geschaltet – insbesondere im Kontext einer 
jungen Zielgruppe. 

  

Seite 51



Abschlussarbeit ADC/BSW-Kreativschule 2007/08               Zürich, 18. Januar 2008

Seite 52





Abschlussarbeit ADC/BSW-Kreativschule 2007/08               Zürich, 18. Januar 2008

Shop

Auf der UHU-Microsite finden sich nebst dem Grab&Win-Game auch alle 
Produktinformationen und eine Bestellmöglichkeit.
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Diskussionsforum

Es existieren viele Foren zu Do-it-yourself Themen. Wir möchten  
Uhu-Benutzern die Möglichkeit gegeben, sich auf der Uhu Verso Microsite  
über ihre praktischen Erfahrungen auszutauschen. 
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Blog-Guerilla

Die Produktinnovation soll auch in bekannten Heimwerker-Blogs gestreut werden.  
Hier gilt wiederum – wie bei der Diego Geschichte – es wird nur interventiert, wo es 
auch Sinn macht. 
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Besten Dank.


